
GOTTESDIENST GLEICHZEITIG - EINE KLEINE LITURGIE 

… wenn sonntags um 10.00 Uhr unsere Kirchenglocken läuten … 

 

Kerze anzünden 

Einstimmung  

Die Glocken läuten und rufen zum Gebet.  
Jesus sagt:  
Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind,  
da bin ich mitten unter ihnen.  
Wir sind versammelt.  
An unterschiedlichen Orten. Zur gleichen Zeit. Im Glauben. 
Wir feiern in Gottes Namen -  
im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  
Amen. 

Gebet  

Gott. 
Ich bin hier. 
Und Du bist hier. 
Ich bete zu Dir. 
Und weiß: Ich bin verbunden. 
Mit Dir. 
Mit anderen, die zu Dir beten. 
Genau jetzt. 
Genau so. 
Ich bin hier. 
Und Du bist hier. 
Das genügt. 
Und ich bringe Dir alles, was ist. 
- STILLE - 
Höre auf unser Gebet. 
Amen. 

Bibeltexte des Sonntags - Lied der Woche - An(ge)dacht 

 Die kleine Liturgie bleibt immer gleich (bitte aufbewahren). Für die Sonn- und 
Feiertage wechselnd verschicken wir per Mail oder Brief eine kurze Andacht, dazu 
die Bibeltexte und das Lied der Woche. Bitte melden Sie sich kurz bei der Pfarrerin 
Ihres Seelsorgebereichs, wenn Sie oder Menschen aus Ihrem Umfeld daran Interesse 
haben. Dann nehmen wir Sie in den Verteiler auf und Sie bekommen regelmäßig 
Post - entweder elektronisch oder in Ihren Briefkasten. 

 Alternativ finden Sie alles, was Sie für den „Gottesdienst gleichzeitig“ brauchen, 
auch auf unserer Homepage (https://zehn-tuerme.ekir.de/). 
 

 Die Bibeltexte des Sonntags und das Lied der Woche stehen auch im „Liturgischen 
Kalender“ hinten in unserem Gesangbuch (S.1479-1508) oder in den Losungen. 
Außerdem können Sie im Internet auf „Kirchenjahr evangelisch“ stöbern 
(https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/index.php#2020-1-0-0). 
 

 



Fürbitten  

Gott. 
Wir sind verbunden.  
Als Menschen mit Menschen. 
Als Glaubende miteinander. 
Als Glaubende und Menschen mit Dir. 

Wir bringen Dir unsere Gedanken, unser Danken und unser Sorgen. 
Heute. 

- STILLE - 

Wir denken an alle, die wir lieben. 
An das, was sie gerade tun. 

- STILLE - 

Wir denken an alle, die in diesen Zeiten einsam sind. 

- STILLE - 

Wir denken an alle Kranken. 
Und an alle Menschen in Altenheimen, Krankenhäusern und Hospizen,  
die keinen Besuch haben können. 

- STILLE - 

Wir denken an alle, die helfen. 
An alle, die sich und ihre Kraft und ihre Gaben einsetzen für andere. 

- STILLE - 

Gott. 
Wir sind Deine Menschen. 
Wir sind miteinander verbunden. 
Atmen die Luft Deiner Schöpfung. 
Beten zu Dir in allem, was ist.   
Beten zu Dir mit den Worten, die Jesus uns gegeben hat: 

Vater unser 

Segen (mit geöffneten Händen - wie eine Schale, die Handflächen nach oben) 

Gott segne uns und behüte uns. 
Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. 
Gott erhebe sein Angesicht auf uns und gebe uns Frieden. 
Amen.  

Kerze löschen 

 

 

 

[Diese kleine Liturgie (zur Verfügung gestellt vom Michaeliskloster in Hildesheim) ist keine 
Vorschrift, sondern eine Anregung. Fühlen Sie sich frei, aus allem zu wählen oder auch ganz eigene 
Worte und Formen zu finden.] 


